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Vorwort

Die erste Gruppe der Mittagsbetreuung startete vor rund 34 Jahren, im
Sommer 1992/93, als Elterninitiative mit einer altersgemischten Gruppe von
15 Kindern. Seitdem ist sie standig gewachsen. 2008 haben die Eltern der
ehemaligen Elterninitiative den Verein: “Elterninitiative der Grundschule an der
Turkenstralde e.V. “ gegrundet. Der Verein ist als gemeinnutzig anerkannt. Ziel
des Vereins ist “die Forderung der Jugendhilfe und der Kindererziehung durch
den Unterhalt einer Elterninitiative im Familienselbsthilfebereich.” Das wird
durch die padagogische Betreuung der Schulerlnnen der Grundschule an der
Turkenstralde verwirklicht.

Die Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung der Eltern und deren
gewahlte Vertreterlnnen, der Vorstand (vier Personen). Die Vorstellungen und
Ziele des Vereins decken sich mit den Richtlinien und Vorschriften des
bayerischen Kultusministeriums sowie den Vorgaben der Landeshauptstadt
Muanchen fur die Mittagsbetreuung.

Die Mittagsbetreuungen an den Schulen in Munchen sollen ein erganzendes
Betreuungsangebot zu Horten und Ganztag sein. Das Gelingen erfordert eine
enge Zusammenarbeit aller Beteiligten: Trager, Schulleitung, Lehrkrafte,
Betreuungspersonal, Hausmeister, Eltern. Der Verein unterstutzt die Schule
ebenso wie alle anderen, die am Erziehungs- und Bildungsauftrag der Kinder
beteiligt sind.

Die Einrichtung

Kinder
Wir betreuen derzeit 68 Kinder aus den Klassen 1 bis 4.

Raume

Der Mittagsbetreuung stehen derzeit vier feste Raume in der Grundschule zur
Verfugung. Zwei Raume im ersten Stock, ein Raum im Untergeschoss und ein
zusatzlicher Essensraum im ersten Stock, sowie 72 Garderobenspinde.
Aullerdem nutzen wir die Turnhalle im ersten Stock. Fur die Hausaufgaben
nutzen wir zusatzlich zwei Klassenzimmer.

AuBenanlage

Die Aulienanlage der Schule ist 2500 gm grol. Die grof3e gummierte
Sportflache, Tore und Basketballkdrbe, ein Spielhaus und verschiedene
Klettergerate bieten den Kindern ausreichend Moglichkeiten zu Bewegung und
Spiel. Die AuRenanlage wird sowohl von Hort als auch von Mittagsbetreuung,
Ganztag und Kindergarten gemeinsam genutzt.



Personal

Das Team besteht aus elf Betreuer/innen, einer/m Bundesfreiwilligen, sowie
der padagogischen Leitung und deren Stellvertretung. Pro Tag betreuen
jeweils 8 Mitarbeiter/innen die Kinder.

Offnungszeit
Die Mittagsbetreuung ist an Schultagen von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr geoffnet.

Essen

Die Kinder erhalten jeden Tag ein warmes Mittagessen, das von einem
Cateringservice geliefert und von der Schulkiche zubereitet wird. In der
Zentrale stehen taglich frisches Obst und Wasser bereit.

Padagogischer Hintergrund

Leitgedanke

Unsere Mittagsbetreuung soll fur die Kinder ein Ort sein, an dem sie sich
wohlfuhlen und der gepragt ist von Vertrauen und einer freundlichen
Atmosphare.

Wir wollen den Kindern eine verlassliche Basis geben und mit Uberschaubaren
Regeln und Strukturen einen Rahmen schaffen, in dem sich jedes Kind mit
seiner Individualitat in einer sozialen Gemeinschaft frei entfalten kann. Hier
konnen sie ihren Bedurfnissen u. a. nach Ruhe, Kreativitat, freiem Spiel und
Bewegung nachgehen.

Wir nehmen Kinder in ihrer Gesamtpersonlichkeit wahr und beobachten die
korperliche, emotionale und kognitive Entwicklung gleichermal3en, um eine
individuelle Férderung maoglich zu machen.

In einem ausgewogenen Verhaltnis von “Begleiten und Anleiten” schaffen wir
die Voraussetzungen, dass die Kinder ihre eigenen Fahigkeiten in allen
Entwicklungsbereichen erweitern konnen.

Betreuungskonzept

Bei der Betreuung von Grundschulkindern in der Mittagsbetreuung ist es
Ublich, dass die Kinder nacheinander — je nach Schulschluss — kommen.
Zudem hat jedes Kind nach dem Schulvormittag unterschiedliche Winsche.
Wir begegnen dieser Situation mit einem halboffenen Betreuungskonzept. Das
bedeutet, dass die Kinder einerseits je nach ihren individuellen Bedurfnissen
entscheiden konnen, ob sie spielen, basteln oder Hausaufgaben machen.
Andererseits haben die Kinder ihre feste Gruppe, in der sie essen und
Geburtstag feiern.



So haben alle Kinder einen gleichwertigen Zugang zu den unterschiedlichen
Raumlichkeiten und profitieren gleichermallen von den diversen
Interessen und Angeboten.

Personlichkeits- und Sozialentwicklung

Wir nehmen jedes Kind in seiner ganz eigenen Personlichkeit, mit seinen
Starken und Schwachen wahr und begleiten und leiten jedes Kind
dementsprechend. Daneben ist es uns ebenso wichtig, dass das einzelne Kind
lernt, sich auch als Teil einer Gemeinschaft zu sehen, die Regeln und
Umgangsformen akzeptiert und in der Gruppe seinen Platz findet.

Einzelne geforderte Kompetenzen sind u.a. Respekt und Achtung im Umgang
mit anderen Menschen, Verantwortungsgeflhl, Hilfsbereitschaft und
Gerechtigkeitssinn, Selbstandigkeit, Lernen lernen, sowie Kreativitat und
sprachlicher Ausdruck. In individuellen Gesprachen und Gesprachen in der
groRen Runde werden die Kinder mit ihrer Sicht auf die Dinge ernst
genommen und es wird das Verstandnis fur Regeln und das Losen von
Konflikten gestarkt.

Ausflige und Feste sind weitere Gelegenheiten, die Gruppensituation zu
erleben.

Freie Zeit - Spielzeit

Spielen ist ein wichtiger Grundbaustein fur die Intelligenz-

und Personlichkeitsentwicklung. Im Vordergrund unserer
Mittagsbetreuung steht das “Freie Spiel” als bewusster Freiraum fur die
Kinder. Das fordert ganz nebenbei die Kreativitat der Kinder und sie lernen
Initiative zu ergreifen. Als Ausgleich zum kognitiv ausgerichteten Schulalltag ist
es uns wichtig, dass die Kinder sich bewegen und so viel Zeit wie moglich an
der frischen Luft verbringen. Bei schlechtem Wetter steht uns an bestimmten
Tagen die Turnhalle zur Verfugung.

In offenen Angeboten im Bereich Sport und Spiel (FuBball, Basketball,
Brettspiele) sollen den Kindern Gruppengefihl, Regelbewusstsein und
Bewusstsein fur individuelle Starken vermittelt werden. Sport und Spiel sollen
Mut machen, Selbstuberwindung uben, Erfolgserlebnisse schaffen und
Scheitern lehren.

Kreative Angebote und Projekte

Beim Malen, Zeichnen, Basteln und handwerklichen Tatigkeiten werden
Erfahrungen und Fahigkeiten wie Konzentration, Phantasie, Ehrgeiz, Lernen
durch Tun, Lernen von Anderen, Feinmotorik und ,um die Ecke denken”
unterstutzt und geschult. Die Betreuerlnnen lassen ihre personlichen
Fahigkeiten in die Betreuungsarbeit einflieien und férdern Uber ihre eigene
Faszination die Motivation der Kinder.



Hausaufgabenbetreuung

Als Mittagsbetreuung ist die Betreuung der Hausaufgaben eine unserer
wichtigsten Aufgaben. Die Kinder kénnen ihre Hausaufgaben ab 11.30 Uhr
klassenubergreifend in bis zu zwei Klassenzimmern erledigen. Ab 14.00 Uhr
stehen uns fur die Hausaufgabenbetreuung ebenfalls zwei Klassenraume zur
Verfugung. Sowohl die Kinder der ersten und zweiten Klasse sind in einer
Gruppe zusammen gefasst, als auch die Kinder der dritten und vierten Klasse.
So berlcksichtigen wir die unterschiedlichen Anforderungen der
verschiedenen Jahrgangsstufen. Je zwei Mitarbeiterinnen betreuen die
jeweiligen Hausaufgabengruppen.

Wir unterstutzen die Kinder dabei die Hausaufgaben verantwortungsvoll,
selbststandig, zuverlassig und zeitnah zu erledigen. Bei Bedarf bieten wir
Konzentrationsibungen an. Wir vermitteln den Kindern Sinn fir Ordnung
(Heftfihrung, Schriftbild, Arbeitsmaterial, aufgeraumter Arbeitsplatz usw.) und
sorgen fur eine ruhige, entspannte Arbeitsatmosphare. Dafur ist es auch
wichtig, dass die Kinder nur im Notfall wahrend der Hausaufgabenzeit
abgeholt werden. Nicht immer schaffen die Kinder ihre Hausaufgaben in der
Mittagsbetreuung, sei es aus zeitlichen Grinden oder weil sie sich nicht mehr
konzentrieren kdnnen. Auch das laute Lesen ist in der Mittagsbetreuung nicht
immer moglich. Im Rahmen der Mittagsbetreuung konnen wir die
Vollstandigkeit und bei Bedarf die Richtigkeit der Aufgaben Uberprufen. Die
Eltern bleiben in der Verantwortung die Hausaufgaben ihrer Kinder zu
kontrollieren.

Wir stehen den Eltern gerne als Ansprechpartner bei Fragen zur Verfugung
und arbeiten bei Bedarf und nach Absprache auch mit den Lehrkraften der
Schule zusammen.

Raumkonzept

Die Raume stehen wahrend der gruppenubergreifenden Betreuung allen
Kindern zur Verfigung und sind in verschiedene Bereiche unterteilt. Der
grofdte Raum ist unsere “Zentrale”. Dort befinden sich diverse Spiele und
unsere Bauecke. Hier steht den Kindern durchgangig ein/e Ansprechpartnerin
zur Verfugung. Neben der Zentrale nutzen wir noch ein Zimmer als
Kreativraum. Aullerdem befindet sich im Untergeschoss ein zusatzlicher
Raum, der fir Gesellschaftsspiele etc. genutzt wird. Diese Rdume werden
zusatzlich fur die jeweiligen Gruppen als Essensrdume genutzt. FUr
Bewegung, Sport und Spiel nutzen wir die Turnhalle und die Auflienanlage.
Jedes Kind hat einen eigenen Garderobenspind.

Zusammenarbeit mit den Eltern

Die Mittagsbetreuung ist ein familienerganzendes Angebot. Deshalb ist eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern wesentlicher Bestandteil
unserer padagogischen Arbeit zum Wohle der Kinder. Wir wollen flr die Eltern
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ein vertrauensvoller, offener Gesprachspartner bei Fragen und Konflikten sein
und fachliche Unterstutzung anbieten. Im Elterngesprach konnen sich Eltern
und Leitung bzw. stellv. Leitung in Ruhe Uber die Situation des Kindes
austauschen und Uber evtl. aufgetretene Probleme sprechen. Das
gemeinsame Gesprach hilft, das Kind besser zu verstehen. Ein gemeinsamer
Elternabend findet am Anfang des Schuljahres statt. Zur Zusammenarbeit
gehort ebenfalls, dass auch die Eltern den Kontakt mit den Betreuerlnnen
suchen und unsere padagogische Arbeit mit den Kindern mittragen. Fur
Anregungen ist das Team immer offen, um die Arbeit weiter verbessern zu
konnen. Zusammenarbeit kann nur gegenseitig funktionieren.

Mitarbeit der Eltern

In unserem Elternverein sind alle Eltern auch aktive Mitglieder und verpflichten
sich zur Teilnahme an der Mitgliederversammlung und am Elternabend aber
auch zur praktischen Mitarbeit und Unterstitzung. Das konnen z.B.
Renovierungsarbeiten in den Raumen der Mittagsbetreuung sein, die 2x
jahrlich stattfindende grundliche Reinigung der Raume vor den Ferien,
Elternnotdienste in den Gruppen bei Personalengpassen, das Waschen von
Handtuchern, die Mithilfe bei der Organisation von Festen und Ausflugen oder
kleinere Einkaufe.

Teamarbeit

Das monatliche Teamtreffen dient neben der Organisation des nachsten
Monats (Ausflige, Feste, kreative Angebote/Projekte, Arbeitsplan) auch der
Reflektion und Weiterentwicklung der eigenen Arbeit und der Fortschreibung
des Konzeptes.

Das Team arbeitet in allen Belangen partnerschaftlich mit dem Elternverein
und dessen gewahlten Vertretern (Vorstand) zusammen.

Das Team der Mittagsbetreuung unterliegt der Schweigepflicht hinsichtlich
aller internen Vorgange und Kenntnisse, die sich aus der Arbeit ergeben. Das
gilt auch nach dem Ausscheiden aus dem Arbeitsverhaltnis.

Kooperation mit anderen Einrichtungen

Der Erfolg der Betreuung hangt auch von der konstruktiven Zusammenarbeit
mit der Schule und allen am Schulleben Beteiligten ab. Dazu gehoren die
Schulleitung, die Lehrkrafte sowie der stadtische Hort, der stadtische
Kindergarten und der Ganztag, die ebenfalls in der Schule untergebracht sind.
In monatlichen Treffen tauschen sich alle diese Institutionen zu wichtigen
Fragen und Terminen aus. Die Leitung der Mittagsbetreuung wird laufend Uber
kurzfristige Anderungen informiert. Die Mittagsbetreuung ist nicht zuletzt auch
auf die Unterstlitzung der Offizianten angewiesen. Ein gemeinsames Fest aller
Mitarbeiterinnen fordert die Kontaktpflege.



Seit September 2012 ist die Mittagsbetreuung Kooperationspartner der
Ganztagsklassen.

Unser Tagesablauf

11.00 Uhr Organisatorisches, Vorbereitungszeit, Krankmeldung,
Tagesplanung, Telefonate, Termine, Gesprache mit
Schulleitung, Lehrern, Offiziant u.a.

11.30 Uhr Eintreffen der ersten Kinder (aus allen Gruppen) im Raum
121 (Zentrale), Freispiel drinnen und draul3en, offene
Angebote, Hausaufgabenbetreuung

12.15 Uhr Eintreffen der nachsten Kinder (aus allen Gruppen) im
Raum 121, Freispiel drinnen und draulRen, offene Angebote,
Hausaufgabenbetreuung

13.00 Uhr Alle Kinder gehen in ihre jeweiligen Gruppen Eintreffen der
weiteren Kinder (aus allen Gruppen), gemeinsames Essen,
Geburtstage feiern, evtl. Gesprachsrunde

13.30 Uhr gemeinsames Spiel draul3en/Turnhalle
14.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung bis 15.30 Uhr
oder

Start offene angeleitete Angebote/Projekte, freies Spiel -
alles gruppenubergreifend

15.50 Uhr Aufraumen, Verabschiedung der Kinder
16.00 Uhr Ende Mittagsbetreuung



	Vorwort
	Die Einrichtung
	Räume
	Außenanlage
	Personal
	Essen

	Pädagogischer Hintergrund
	Leitgedanke
	Betreuungskonzept
	Persönlichkeits- und Sozialentwicklung
	Freie Zeit - Spielzeit
	Kreative Angebote und Projekte
	Hausaufgabenbetreuung
	Raumkonzept
	Zusammenarbeit mit den Eltern
	Mitarbeit der Eltern
	Teamarbeit
	Kooperation mit anderen Einrichtungen

	Unser Tagesablauf

